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A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G 

 

V E R Ö F F E N T L I C H U N G 

 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

zur 48. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 

Am 29.06.2023 hat der Rat der Gemeinde Bad Rothenfelde gemäß § 2 des Bau-
gesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert am 04.01.2023, beschlossen, eine 48. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes durchzuführen, um den Bebauungsplan Nr. 68 
"Östlich Frankfurter Straße/Nördlich Am Salzbach“ mit örtlichen Bauvorschriften 
aufzustellen. Ziel der 48. Änderung des Flächennutzungsplanes ist es, im Paral-
lelverfahren gem. § 8 Abs. 2 BauGB die Grundlagen für den Bebauungsplan Nr. 
68 "Östlich Frankfurter Straße/Nördlich Am Salzbach“ zu schaffen. Dieser Be-
bauungsplan soll u. a. einen Teil des ursprünglichen vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 4 ersetzen, der vom Oberverwaltungsgericht Lüneburg mit Urteil 
vom 12.05.2021 aufgehoben wurde. Mit der 48. Änderung des Flächennutzungs-
planes soll das in der 41. Änderung des Flächennutzungsplanes festgesetzte 
Sondergebiet mit der Zweckbindung „Seniorenwohnen“ durch eine „gemischte 
Baufläche“ ersetzt werden. 
 
Der Geltungsbereich der 48. Änderung des Flächennutzungsplans umfasst das 
Flurstück 27/3 tlw. der Flur 5, Gemarkung Bad Rothenfelde. Er wird im Norden 
durch den nördlichen Teil des Flurstücks 27/3 der Flur 5, Gemarkung Bad Rot-
henfelde, im Osten durch das Flurstück 1/6 der Flur 4, Gemarkung Bad Rothen-
felde und Flurstück 30/3 tlw. der Flur 4, Gemarkung Bad Rothenfelde, im Süden 
durch das Flurstück 30/3 der Flur 6 und das Flurstück 28/5 der Flur 5, Gemarkung 
Bad Rothenfelde, und im Westen durch das Flurstück 28/2 und Flurstück 28/4 
der Flur 5, Gemarkung Bad Rothenfelde, begrenzt. Die genaue Lage ergibt sich 
aus dem als Anlage beigefügten Lageplan, der Bestandteil dieser Bekanntma-
chung ist. 

Den auf Grundlage der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB, der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie Beteiligung der Nachbargemeinden 
gemäß § 2 Abs. 2 BauGB erarbeitete Entwurf der 48. Änderung des Flächen- 
nutzungsplanes hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 14.12.2023 
zugestimmt und die Veröffentlichung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 

 
Die Entwurfsunterlagen der 48. Änderung des Flächennutzungsplans bestehend 
aus  

 Abwägung der Anregungen aus der frühzeitigen Beteiligung nach §§ 3 (1), 
4 (1) und 2 (2) BauGB 

 Plankarte 48. FNP-Änderung 
 Begründung mit Umweltbericht 
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 Nutzungskartierung Umweltbericht 
 Umweltbericht mit artenschutzrechtlicher Beurteilung, Eingriffsregelung u. 

Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 
 Verkehrszählung TIWA Markt 2022 
 Schalltechnische Untersuchung GE-Lärm v. 12.07.2022 
 Überprüfung schalltechnische Untersuchung GE-Lärm v.23.11.2023 
 Schallschutz Verkehrslärm v.15.11.2023 
 Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung v. 23,10.2014 
 Wasserbehördliche Erlaubnis v. 09.07.2015 
 Bodengutachten v. 03.01.2014 
 Geruchsgutachten v. 21.11.2014 

 

Die Unterlagen liegen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 

08.Februar 2024 bis einschließlich 11. März 2024 

zu jedermanns Einsicht im Westeckbau des Kurmittelhauses, Frankfurter Straße 
3, 49214 Bad Rothenfelde, Dachgeschoss, Zimmer 20, während der Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung (montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, 
montags von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr sowie donnerstags von 15.00 Uhr bis 17.30 
Uhr) öffentlich aus. 

Eine Erörterung ist nach vorheriger Terminabsprache möglich. Anregungen und 
Hinweise können während der Beteiligungsfrist schriftlich erfolgen, elektronisch 
per E-Mail an die E-Mail-Adresse: thoerner@gemeinde-bad-rothenfelde.de oder 
zur Niederschrift im Bauamt der Gemeinde im oben genannten Zimmer während 
der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung (siehe oben) abgegeben werden. 
 

Es wird gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 Ziffer 3 BauGB darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können. 

 

Neben dem Entwurf des Bauleitplanes samt Begründung sind folgende 
Dokumente, die umweltbezogene Informationen beinhalten, verfügbar: 

 

 Kortmeier Brockmann Landschaftsarchitekten: Umweltbericht mit ar-
tenschutzrechtlicher Beurteilung vom 15.11.2023 

 Kortmeier Brockmann Landschaftsarchitekten: Nutzungskartierung August 2023 
 Gemeinde Bad Rothenfelde: Verkehrszählung am TIWA–Markt vom 16.05.2022 bis 

21.05.2022 in der Zeit von 6:00 Uhr – 20:00 Uhr, Gemeinde Bad Rothenfelde, 09.06.2022 
 AKUS GmbH: Schalltechnische Untersuchung des Lebensmittelmarkts an der Frankfurter 

Straße 51 in Bad Rothenfelde, Bielefeld, 12.07.2022 
 TÜV SÜD Industrie Service GmbH: Überprüfung einer schalltechnischen Untersuchung 

zur Lärmsituation im Bereich eines Lebensmittelmarkts an der Frankfurter Straße 51 auf der 
Grundlage aktueller Verkehrszählungen, Lingen (Ems), 23.11.2023 
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 RP Schalltechnik: Bebauungsplan Nr. 68 „Östlich Frankfurter Straße/Nördlich Am Salz-
bach“, Fachbeitrag Schallschutz (Verkehrslärm), Osnabrück, 15.11.2023  

 Ingenieurbüro J. Bergemann GmbH: Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung im Rahmen 
des zwischenzeitlich unwirksamen Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 4 „Südlich der 
Hannoverschen Straße“, Borgholzhausen, 23.10.2014  

 Landkreises Osnabrück Fachdienst Umwelt: Wasserbehördliche Erlaubnis zu Händen der 
seinerzeitigen Vorhabenträgerschaft des zwischenzeitlich unwirksamen Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 4 „Südlich der Hannoverschen Straße“, Osnabrück, 09.07.2015 (Alten-
zeichen: 7.67.30.12.07.15 6799 -Mu-)  

 Dr. E. Horsthemke, Ingenieurgeologisches Büro: Bodengutachten im Rahmen des zwischen-
zeitlich unwirksamen Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 4 „Südlich der Hannover-
schen Straße“, Bad Iburg, 03.01.2014  

 TÜV Nord – Umweltschutz - Gutachtliche Stellungnahme zu Geruchseinwirkungen im Be-
reich 41. Änderung des Flächennutzungsplanes und des zwischenzeitlich unwirksamen Vor-
habenbezogenen Bebauungsplans Nr. 4 “Südlich der Hannoverschen Straße“ v. 21.11.2014 

 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 

Öffentlichkeit Umweltbezogene Anregungen / Hinweise zu … 
keine  

 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 

Behörde / Träger öffentlicher Belange Umweltbezogene Anregungen / Hinweise zu … 
Landkreis Osnabrück v. 11.09.2023  Heilquellenschutzgebiet 

 Verkehrs- und Gewerbelärm 
 Landwirtschaftliche Immissionen 
 Artenschutz und Eingriffsregelung 

Landesamt für Bergbau, Energie und 
Geologie v. 04.08.2023 

 Baugrundverhältnisse 

Nds. Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, 
Küsten- u, Naturschutz v. 01.09.2023 

 Heilquellenschutzgebiet 

Staatliches Gewerbeaufsichtsamt v. 
11.09.2023 

 Zuständigkeit Landkreis für Umweltbe-
lange 

Industrie- und Handelskammer Osnabrück-
Emsland vom 11.09.2023 

 Lärmkonflikt Wohnen – Gewerbe 

Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Be-
zirksstelle Osnabrück v. 04.09.2024 

 Landwirtschaftliche Emissionen 

 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 

Umweltbelange/Schutzgut Umweltbezogene Informationen 
Mensch, Gesundheit, Bevölkerung  Plankarte 48. FNP-Änderung 

 Begründung mit Umweltbericht 
 Nutzungskartierung Umweltbericht 
 Umweltbericht mit artenschutzrechtli-

cher Beurteilung, Eingriffsregelung u. 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 

 Verkehrszählung TIWA Markt 2022 
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 Schalltechnische Untersuchung GE-
Lärm v. 12.07.2022 

 Schallschutz Verkehrslärm v.15.11.2023 
 Überprüfung schalltechnische Untersu-

chung GE-Lärm v.23.11.2023 
 Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung 

v. 23,10.2014 
 Wasserbehördliche Erlaubnis v. 

09.07.2015 
 Bodengutachten v. 03.01.2014 
 Geruchsgutachten v. 21.11.2014 

Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt, Natura 
2000-Gebiete 

 Plankarte 48. FNP-Änderung 
 Begründung mit Umweltbericht 
 Nutzungskartierung Umweltbericht 
 Umweltbericht mit artenschutzrechtli-

cher Beurteilung, Eingriffsregelung u. 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 

 Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung 
v. 23,10.2014 

 Wasserbehördliche Erlaubnis v. 
09.07.2015 

 Bodengutachten v. 03.01.2014 
 Geruchsgutachten v. 21.11.2014 

Fläche, Boden  Plankarte 48. FNP-Änderung 
 Begründung mit Umweltbericht 
 Nutzungskartierung Umweltbericht 
 Umweltbericht mit artenschutzrechtli-

cher Beurteilung, Eingriffsregelung u. 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 

 Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung 
v. 23,10.2014 

 Wasserbehördliche Erlaubnis v. 
09.07.2015 

 Bodengutachten v. 03.01.2014 
 Geruchsgutachten v. 21.11.2014 

Wasser  Plankarte 48. FNP-Änderung 
 Begründung mit Umweltbericht 
 Nutzungskartierung Umweltbericht 
 Umweltbericht mit artenschutzrechtli-

cher Beurteilung, Eingriffsregelung u. 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 

 Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung 
v. 23,10.2014 

 Wasserbehördliche Erlaubnis v. 
09.07.2015 

 Bodengutachten v. 03.01.2014 
 Geruchsgutachten v. 21.11.2014 
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Luft, Klima  Plankarte 48. FNP-Änderung 
 Begründung mit Umweltbericht 
 Nutzungskartierung Umweltbericht 
 Umweltbericht mit artenschutzrechtli-

cher Beurteilung, Eingriffsregelung u. 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 

 Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung 
v. 23,10.2014 

 Wasserbehördliche Erlaubnis v. 
09.07.2015 

 Geruchsgutachten v. 21.11.2014 
Landschaft  Plankarte 48. FNP-Änderung 

 Begründung mit Umweltbericht 
 Nutzungskartierung Umweltbericht 
 Umweltbericht mit artenschutzrechtli-

cher Beurteilung, Eingriffsregelung u. 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 

 Wasserwirtschaftliche Voruntersuchung 
v. 23,10.2014 

 Wasserbehördliche Erlaubnis v. 
09.07.2015 

Kultur, sonstige Sachgüter  Begründung mit Umweltbericht 
 Umweltbericht mit artenschutzrechtli-

cher Beurteilung, Eingriffsregelung u. 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 

Wechselwirkungen  Plankarte 48. FNP-Änderung 
 Begründung mit Umweltbericht 
 Umweltbericht mit artenschutzrechtli-

cher Beurteilung, Eingriffsregelung u. 
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 

  

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Ein-
wendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 

 

Bad Rothenfelde, den 30.01.2024 

Der Bürgermeister 

    Siegel   ausgehängt am 31.01.2024 

Rehkämper      abgenommen am 
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